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Wer in man von Rüßland das Schlimmſte erwartet ſo wird
man ſich micht leicht geiäuſcht ſehen Die Frechheit mit welcher

General Koulbars in Sofig das Aufreizungsgeſchäft treibt
läßt ſich durch michts Aberbdieten Nachdem ihm von ſeinen

S z n eng erhigeg ernſ x der einem
n ruck aus jforiſchen Regie zwei beAn gt worden n h gitt er Volksver ſang r

en ſelbſt in der großen Uniform auf der Tribi
die eriſee che rung r greifen und asgenſht z zu

werden itt er eine Rundreiſe durch Bulgarien anum alte eher e ermuthigen nete zu kaufen und den

Baterlandsfreunden anlaſſung zu geben ſich in gerechter
Entrüſtung an ihm zu vergreifen es ſoll neben ein Konflikt
herbeigeführt werden damit Rußland einen Vorwand zu

gewaltthätigem Einſ ren erhältEine ſolche Politik i an und für ſich nicht neu Sohaben die den einſt arthago zum Aeußerſten getxieben

einen casus z ſchaffen ſo 2 woranerinnerten iſhde genten ſeiner Z olen die K
herbei eführt die man brauchte um die Theilung des n

vorſchkagen zu können Aber jene Dinge ſpielten ſich für mit
Welt faſt im Verborgenen ab Erſt nach Monaten erſuhren

entfernte Nationen was geſchehen war und auch dann erfuhren
ſie es nur e unvollſtändig Die gegenwärtigen Ereigniſſe
lagen für ferner Wohnenden in Racht nur das Geſchichte
Gewordene trat dämmern hervor Jetzt liegt die ganze Bühne

des Lebens der Kulturvölker wie in elektriſcher Beleuchtung da
der Telegraph meldet uns Tag für Tag jeden Akt jeden Auf

tritt wichtiger Ereigniſſe und ſo können wir das ſchüurkiſche
Treiben deſſen Schauplatz jetzt Bulgarien iſt in jedem ein v
zelnen Zuge verfolgen Es iſt volle Tageshelle in welcher
h alle jene Niedertracht vollzieht und es gehört eben moskowitiſche Frechheit dazu um bei ſolchem Tee das Tages

licht nicht zu ſcheuen
Aber wenn nun Rußland den gewünſchten Grund zum

Einſchreiten hat was dann Tiszas Erklärung ließ ſovielerkennen daß Oeſterreich eine ruſſiſche Occupation von Bul
garien nicht ohne weiteres zulaſſen werde Da kommt ein
ruſſiſches Blatt auf die Jdee die Türkei könne ja den Exekutorfür Rußland machen und durch ihre e die Falgarm
unter das ruſſiſche Joch bringen Nach den Proben von
Jelbſtmörderiſcher Ver hrtheit welche die Pforte ſeit Jahr
Und Tag giebt iſt die nnthung gar nicht ſo ungeheuerlich

r n dem erſten Blick erſ nut Die Türkei hat in

noch das r
ür ihren intimſten Feind zu thun übribleibt ihm durch e e geine Occupation des andet zur eiceſ

ſoviel für Rußland gethan daß ihr eben nur S

Es lebe zig i ee u danken an von einer Seite irde folgendermaßen angegeben Die

Verurtheilten wurde von der Königin Regentin gegen den
Wilken des Miniſteriums durchgeſetzt Dieſes hatte am
r abend nach b Berathung beſchloſſen das Todes hege
ürtheil völlſtrecken zu laſſen Geſtern vormittag am Sagaſtäh e loß und D t d in gen e See Winter
rat De önigin bra i e en nicht eund ri e wolle das Blut dieſer
und den König bringen Sie beſchwor Sagaſta eiten neuen
Miniſterrath einzuberlifen und ihm mitzutheilen daß ſie
durchaus Gnade üben wolle eng berief wirklich für
3 Uhr nachmittags den Miniſterrath zuſammen um
5 Uhr noch S keinem Entſchluſſe gelangt war Der Wigin

wurde die Erwartung unerträglich ſie ſchickte den laſtIconmandeur General Blanco ins Miniſterium und lie durch
ihn ſagen komme was wolle ſie geſtatte keine Hinrichtung

Nun gab auch das Miniſterium nach und General Blancoeilte J ſelbſt in die Kapelle der Verurtheilten um dieſen

die Begnadigung anz gen Fräulein Villacampa dieimmer an der Tor geſtanden hatte wurde vor Freude ohn

General Villaeampa ſagte Von nun an bin ichder Königin ein loyaler Diener Wiehrere republikaniſche

Abgeordnete gingen in den Palaſt n e Königin ihre
perſönliche Huldigung darzubringen überreichte jedochagaſta und des Fobinets Siteenne uch welches die

gentin ablehnteDie Reklamationen Spaniens ſcheinen endlich auch in Paris

einigen Eindruck gemacht zu haben Die franzöſiſche De
at er die Jnternirung des famofen Herzogs von Sevikl

in e
Und was wird mit dem Hauptverſchwörer Zorilla
S Agente Havas meldet unterm 4 abends ausIn einer Vinan welche unſer Korxreſpondent r S
General Kaulbars einige Stunden vor ſeiner Abreiſe hatte

ſprach ſich letzterer in fölgender Weiſe aus Man wird meine
Anweſenheit bei der geſtrigen Kundgebung in verſchiedener
Weiſe interpretiren Die einzig wahre iſt die daß ich eben
in ruhiger Weiſe zuhauſe mit der Regelung meines Reiſe

am nes für die Bexeiſung Bulgariens welche ich im A fe
rage des Kaiſers unkernehme beſchäftigt war als man mirmeldete daß bei dem Meeting ein ruſſiſcher ümerthan ſchwer

verwundet wurde
dehnung gewinnen könnte entſchloß ich an Ort undtelle mich zu begeben und felbſt mit den Urhebern über die

That zu ſprechen Als ich daſelbſt anlangte zerſtreuten ſich
en die Gruppen und ich gab allen ein Zeichen ſich zu

nr in Bulgarien zu verhelfen ern da ich zu ihnen ſprechen wolke Jch durchſchritt die
S e und rn a e en e r Wanne

rwürfe gemacht ha te nlaß ihr die GrünPolitiſche neberſicht i zu erklären weshalb Ritßlo T Vertagung der Wahlen und
Die zum Tode verurtheilten Theilneh mer an

dem letzten ſpaniſchen Aufſtande ſind wie bereitsmitgetheilt begnadigt worden indem die Strafe in Ver
bannung nach ven Preſidios und lebenslängliche
Einſchkießung umgewandelt wurde Unter der Bevölkerung
von Madrid ſcheint über dieſen Ausgang der ku An

gelegenheit allgemeine Freude zu herrſchen Als die Königin

die bedingungsloſe Freilaſſung der Offiziere verlange Heute
hat die Regierung dieſe beiden Punkte in formeller Weiſe ab
gelehnt Das iſt richtig Jch jedoch wiſſen ob in derProvinz derſelbe Geiſt herrſcht Es iſt eine ſtatiſtiſche g
die ich unternehme Ich werde überall die Notablen u
anderweitigen Perſönlichkeiten verſammeln und dieſelbe e
die ſehr einfach iſt wiederholen Rußland wird weder

am Dienstag im madrider Theater erſchien wurde ihr ei
tige 2 vation dargebracht allen Seiten

m
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Wieder verſtrichen

Katho und ihr einziger Troſt war das treuen Mitzje das mit
all der Schlauheit die ſchon weiland die Göttin Jris für ihre

ebieterin Juno anzuwenden wußte auch jetzt immer u
und Wege fand di tn und Friedrich ſich gegenſeitiNachricht gener t könnten Geſehen hatten ſie R
nicht weder aber Friedrich arbeitete Tag und Nacht um ſein

Geſchäft in Ordnung zu bringen und ein Haus das er am
Was ianal in Rotterdam gemiethet einzurichten Was ver

h Geld fertig zu bringenvol Händen da bei der ſchwankenden Lage der Gelbrerhält
niſſe hen eine Ueberſiedelung ſe r Kapitalien in ein

Fremdes Land in S eigenen Intereſſe lag und er nun
nehr wünſchte ſein Söhn auch äußerlich glänzend auffrete um das en ſeines Namens zu fördern Die Ein M

richtung von Friedrichs Haus war alſo ein Muſter von
Zu utſcher gen und holländiſcher Behaglichkeit und nicht de

leinſte fehlte mehr darin als die ſchöne junge Frau die
darin ſchalten und walten ſollte

Da kam Kathos Geburtstag heran und dieſer Tag wird d
in Holland immer feſtlich begangen So es a
Bun Mevrouw die ihrer Tochter kaum einen frick gönnte arrangirte gleichwohl den ren
ſie wie immer denn das war eWmütterli licher Kütß ein verzeihendes Wort lieber geweſen cdie koſtbaren Spitzen und das goldene Ancbend

ſchen den Blumen hervorlugte dachte ſie
nheer war froſtig wie immer doch z

l

4 t
Wochen der ſchrecklichſten Langeweile für

Friedrichs Vater gab mit

E war da zu e diew ine immer
ater geles e Schunf

noch die Sobranje anerkennen Schließlich erklärte
u e fürchte nicht fendſelige Hundgebungen

o ſinderim r biſt dreiundzwangis Jahre alt gewörden
folglich majorenn und haſt nunmehr das volle Recht dich
ohne Einwilligung per Eltern zu verheirakhen O
lieber Pa rief Ka ich hoffe du wirſt mir dieſe Einwilligung doch jetzt Hkenehr verweigern

Unterbreche mich a agte Mehuheer ſtreng Jch habe

dir jetzt nichts mehr zu erlauben und zu verbieten Ich achte
die Geſetze meines Landes zu hoch um dich an deinem Recht

rhindern zu wollen Du haſt auch rer darauf gezählt
t

der en wer n

nem Departement nördlich von der Loire angeordnet b hee küthen

Aus Beforgniß daß der Konflikt an Aus u

r ver n ne elihen Angriſes
onr r c 00 0005 Seite erſcheinen

Hut kus So fia das folgendeon der tande

Die a Zig
u O 8 Uhr vorm Eingelauſene Depeſchen be

t gt en die hin da mir Peter Sbhura
zur ückkehrdir die ſten Vor ine n Bu axien ſchreibtheute e e von Rußland in d ver
z gte Politik kRatürti das Intereſſe intenſiver mit dem

jeder Lirbpäiſchen Haup adt die Lage beobgchtet wird J

e en exxn Tiszas und Lord Randolph Churchillliefern hinreichenden Stoff e ne e wobei man wer

zuweilen zu weit t ne ohne die An e Natur von
deren Bedingungen zu berückſichtigen Alle Diskuſſivnen überdie ne Stellungen ver ſchiedener Se leiden
unter dent Nachtheil daß ehe irgend eine große politiſcheLöſung eintreten kann aller Wahrſcheinlichkeit nach irgend
etwas deren Beziehungen gründlich modifiziren wird Es

dürfte iel on der genauen Reihenfolge der Exeigniſſe abhängen deten jedes vorausgeſehen werden mag obwohl kein
Scharfſinn den genauen Verlauf ergründen kann in welchem
ſie ſtattfinden werden oder den genauen Augenblick ihres Ein
tretens Der Schatzkanzler welcher im Begriff iſt ſich für

14 Tage nach dem Kontinent zu begeben wird wahrſcheinlichdie Gelegenheit nicht verſäumen um die Neigimgen der Houpt

re der europ r Politik an Ort und Stelle zu ſtudirenwie t die allgemeinen Vorſchläge niedergelegt
und wie ſicher wir der großen Reſultate des

aler Jntereſſen und Erforderniſſe ſein mögenin e Politik giebt es e er Element des Zufalis welches

jeder So z B muß Deutſchland alsrn Regel ſeine Attion in beträchtlichem Grade nach
ſeiner Kenntni di der ngoſſ Feindſeligkeit regeln Gleich

zeitig kann es ſich erei es Deutſchland im kritiſchenAugenblick freiſtehen durfte Wie entſcheidender Wirkung zu

handeln Andererſeits obwohl man leicht beweiſen fann
daß Deutſchland nur ein entferntes Jntereſſe an gewiſſen
Fragen hat welche Oeſterreich ſehr nahe berühren müſſen
die aus dieſer Wahrheit gezogenen Schlußfolgerungen von Um
ſtänden abhängen die wir micht en können Es giebt

öſterreichiſches e e e genüber Deutſchland ſelbſtnicht bei der Furch i gleichgiltig bleihen kannund ine iſt Oeſterreichs Se an ſeiner fortgeſetzten

Exiſtenz als eine Großmacht t zug in dem Problemiſt noch nicht n es worden ſollte aber die Löſung durch das

Jaggreſſive Vorgehen irgend eines beſonderen Staates forcirt
werden dann würden wir wahrſcheinlich Enkwickelüngen und
Kombinationen ſehen die gegenwärtig wenige vorausſehen
können und über welche diejenigen die dies kennen nichts zu
ſagen Sorge tragenDie Budgetkommiſſion der franzöſiſchen Heputtrten

kammer hat durch ihren Wien Beſchluß die Einführung
der Einkommenſteuer behufs Deckung P Defizits vor
zuſchlagen guch im republit chen Lage I emeinenWiderſpruch Akbeternſen Temps S bes ébats,
Sidcle, et ja ſelbſt Le Kappe bekämpfen dieſen

Vorſchiag der allerdings in Abweſenheit eines großen Thelles

a Mynheer dachte nicht anders als daß Kathoch e u bevorſtehenden Verheirathung an dieſen Mann

als Beiſtand gewendet habe und er nun doch in Verhand
lungen würde gezogen werden von denen er nun einmal nichts
wiſſen wollte Er drehte den Brief unſchlüſſig hin und her
ob er ihn erbrechen oder als Fidibus benützen ſolle endlich
ſiegte die Neugierde er zerbrach das Siegel und ſein Geſicht
klärte ſich unter dem Leſen zuſehendes auf

Es war nämlich in Holland ſchon ſeit einiger Zeit im Werke
der Welt auch durch ein ſſichtbares Zeichen darzuthun dieenn es iſt die einzige Ausſicht die di Hier iſt deinet man z nicht et c a van re Does ſeineTochter wie eine Bettlerin aus n

e nün deinen deutſchen Windbeutel oder wen du ſonſt

will n a g e kutre gAber Pa, uchzte Katho du wei t je a nr Friedrich iſt du weißt gar nicht da W ſü
will es auch nicht wiſſen rief hnhe zornige Jhr

mich beide vor der ganzen Stadt Kg Schanden gemacht
eiwas hat ſich in Holland noch nie en Verdammtern deinem glatten Geſicht und deinen Johannes Gukten

n Und net ſtampfte mit dem Fuße und in Ferhef
war tirſchr

r Katho verließ chweigend ad
Papiere zu berühren die ihrn Mittag lagen W re auf

n g ihrem i ne und es din ein Fur re er der ere rich denan e n offen
deren ſobald erdese e W e
beſorgen 5 c

gefaßt und er e et nur n

e u er St o naa r er zu a a un ſe
n ein u Papieredte a als jenes das neben ben biete

Hand ſupen S egen hatte und ſagteu haſt ohne Zweiſel den heuti t
rh Lehuſnht erwartet denn er macht d

e

n geſchickt haben
e

en Nation W Landsmann Jan Laurenz Coſterz t wahren Erfinder der Huchdruckertunſt
em Vehife ar eine Subſkription eröſfnet um

Geburtsorte ein ſchönes Standbild zu errichtenun
und da Naa e e e an ſtehe ſich auch u t der Ausführun
des Denkmals und nun rieb 4w ſein Geſchaſtofreund da

in Rotterdam im Hauſe eines ſeiner Bekannten ſich ein wohl
gelungenes Oelbild des weiland al chneiders befinde welchest e jungen talentböllen Maler nach einem alten kürz

autfgefundenen Holzſchnitt verfertigt ſei Mynheer Smittsühmte das Bild l i elungen und lud
van der Does ein bald mögli Rotterdam zu kommen
um es zu ſehen vielleicht war klugerweiſe eingeſchoben

würde der ge nennt ch laſſen das Bildre um einen e bengerlee 5 Ken t le von e e zuein Biſd von Rauteny Erſter ur den er

ſeit der Seene mit Friedrich eine Vorliebeh irwhat ſehen e u S ar en a
ch itag deſſelben fuhr er hidam und Mynheer Smitts müßte ohne e

treten laſſen e er handelte x dem wo das koſtbave Bild hen heet
eS ger Stiene e Meter z t ſie e e So ein Geſicht war ebenſo bleich und

e n Se ihm ein ge u des andern roth und wohlgenährtheim e e en on in ſimgelte ger in wit ſeinen tienen durch eine Brille ver
Rotterdaut e 3 Güterverkaufs zu thun l deckten Augen während er Mynheer nach dem ſtattlichen

von Jau wan der c der er
r

Mynheer

n

S

e



e

e eAusſchuſſes zur Annahme gelangte Dercboch allem Anſcheine nach nicht mehr im

Zwe z darüber daß eine en Regierungsmehrheit ohne
die nterſtüeung der Opportuniſten unmöglich iſt während
den Radikalen keine weitern Zugeſtändniſſe gemächt werden
dürfen Die Rede Freycinet s in Toulouſe hat denn auch
von ſeiten der Opportuniſten volle Anerkennung e

während die Radikalen ſich reſervirt oder ſogar entſchieden
verhielten Jedenfalls wird ſich bald n müſſen

ob Lockroy und General Boulanger die Kon W der
jüngſten Wendung der inneren Politik ziehen da di igung
Freheinet s mit den Opportuniſten allem Anſcheine nach eine

vollſtändige iſt neUnter den vom italieniſchen Kriegsminiſter ge
planten Vorlagen befindet ſich dem Vernehmen der N Fr Pr

ufolge eine wonach die bereits in Ausführüng begriffenenFeſiunge und ſonſtigen zur Vertheidigung des Reiches
dienenden Arbeiten ſtatt in zehn binnen drei Jahren
das heißt bis Ende 1888 vollendet werden ſollen ferner
eine Vorlage für die Stellung der Feldbatterien von acht auf
ſechs Stück und zugleich für Vermehrung des Artillerie
parks um 128 Feldgeſchütze endlich für re
zwei neuen Kavallerieregimentern Die drei letzteren Maß

regeln erfordern einen jährlichen Mehraufwand von 15 Mill
Man ſpricht auch von Mehrforderungen für die Marine
welche ſämmtlich durch Erſparungen in anderen Verwaltungs

zweigen gedeckt würden
Der Moniteur de Rome verzeichnet mit Genugthuung die

That der bevorſtehenden Errichtung der ſeit 1869
ſuspendirten hol ländiſchen Geſandtſchaft am Vatikan
Der Moniteur bemerkt Holland ſehe ein daß die Kirche

die beſte Stütze einer Kolonialmacht ſei
Der neu ernannte Biſchof von Antivari Sundecich

iſt in Rom eingetroffen um die Ratifikationen der zwiſchen
dem Vatikan und Montenegro abgeſchloſſenen Ver
einbarun g auszuwechſeln

der Miglieber des
er deee iſt

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Petersburg 6 Okt General v Werder war am Mon

tag zur Abſchiedstafel zum Kaiſer und der Kaiſerin nach Peterhof
geiaden Der Kaiſer verlieh dem General eine mit ſeinem Bild

niſſe und demjenigen Alexanders II geſchmückte Tabatière in
Brillanten

Wien 6 Okt Der König von Sachſen und der Groß
herzog Ferdinand von Toskana ſind heute früh hier ein
getroffen und auf dem Bahnhofe von dem Kaiſer dem deutſchen
Botſchafter und dem ſächſiſchen Geſandten empfangen wor
den NRach dem Diner werden ſich die Majeſtäten zunächſt
nach Mürzſteg begeben und morgen dem Beginn der Jagd bei
wohnen

Deutſches Reich
Berlin 6 Okt Se Maj der Kaiſer hat bei dem heutigen

ungünſtigen Wetter in Baden Baden keine Ausfahrt gemacht
und allein geſpeiſt An der Tafel bei der Kaiſerin nahmen die
Prinzen Hermann und Guſtav von Sachſen Weimar

Fürſt und Prinzeſſin Fürſtenberg und Graf Wilhelm
v Bismarck theil Großfürſt Michael von Rußland und
Familie ſind abgereiſt Jm Laufe des geſtrigen Nachmittags
hatte der Kaiſer noch eine Spazierfahrt nach Lichtenthal unter

nommen
A Berlin 6 Okt Wenn die Meldung verſchiedener Blätter

daß der Finanzminiſter v Scholz vorläufig mit der Leitung
der Geſchäfte des Reichsſchatzamtes betraut iſt ſich als
richtig erweiſt ſo kann es ſich nur um eine formelle Ueber
tragung dieſer Vertretung handeln da ja thatſächlich Herr
v Scholz bereits ſeit der Beurlaubung des Herrn Burchard
deſſen Geſchäfte geleitet hat Was die Ernennung des neuen
Staatsſekretärs des Reichsſchatzamtes betrifft ſo wird jetzt

nachdem die zuerſt genannten Kandidaten von der Liſte ver
ſchwunden ſind in ſonſt gut unterrichteten Kreiſen der Unter
ſtaatsſekretär im Miniſterium des Jnnern Herrfurth als
einer Derjenigen genannt auf welche an maßgebender Stelle

das Auge gerichtet iſt

Der münchener Allg Zeitung zufolge wird der engliſche
Schatzkanzler Lord Churchill von Berlin aus mit dem
engliſchen Botſchafter Sir Malet zum Fürſten Bismarck
nach Varzin reiſen

h a dert d n 3
mſelben folgende Sätze

in das öffentliche
Waſchzettelfabrikanten Journaliſten und wenn er in dieſer
mit einigem Glück operirt gewiſſermaßen die Parteivollendun

erreicht hat ſo wird er zu einem nütßzlichen Gliede der Wahl
macherſchaft ſich herauswachſen und Sann ſchließlich Tagr
bis zur Spitze dieſer arg bringen Auf dieſer Stufe

iſt der Ton des nech in der Entwickelung begriffenen Poli
tikers derjenige biedermänniſcher Grobheit die ilde
Straßendemokratje von 1848 werden n u kopirt und
als beſonders beliebtes Mittel dient ihm die r nicht

faßbare dafür aber deſtg hinterhaltigere Verleumdung des
Gegners Je dreiſter deſto beſſer iſt das Charakteriſtikum
dieſer Entwickelungsſtufe

Wenn nun aber die zweite ſchon etwas höher ſtehende die
varlamentariſche Entwickelungsphaſe zeigt daß der demokratiſche

Parlamentarier ſeine Preßqualitäten beim täglichen Eintritt in
das Parlament von ſeinen Rockſchößen abſchüttelt wenn die

Partei ihr et desavouirt wenn der Fraktions
redner Aeußerungen die er als Wahlredner gemacht vor dem

Forüum des Parlatnents ableugnet oder doch anders deutet
dann zeigt ſich in allem dieſem doch nur das Beſtreben den
Sitten und Gewohnheiten des Kreiſes in dem man ſich be
findet Rechnung zu tragen Das darwiniſtiſche Geſetz würde
etwa dahin zu faſſen ſein die höhere Entwickelungsſtufe des
demokratiſchen Parlamentariers unterſcheide ſich dadurch von
der oben geſchilderten niederen daß man auf der höheren die
übeln Angewohnheiten der niederen in einer mehr ſalonmäßzigen
Gewandung beizubehalten zwar nicht verſchmäht wohl aber
nur ungern an die Urwüchſigkeiten der früheren Entwickelungs
ſtufen erinnert wird
Wenn nun alſo der Entwickelungsgang des Parteipolitikers

linkeſter Provenienz ein ſolcher iſt ſo kann mit Hilfe Darwins
auf die zukünftige höchſtmögliche Entwickelungsphaſe deſſelben
wohl geſchloſſen werden und es gehört nur wenig Einbildungs
kraft dazu um vorauszuſehen daß als Miniſter der heutige

deutſchfreiſinnige Parteipolitiker als kraſſer Reaktionär bald
ſich entpuppen würde Daran wenigſtens dürfte nicht zu
weifeln ſein daß neben und hinter ihm ſofort bei ſeinem

Niederlaſſen auf den Miniſterſeſſel Stimmen laut werden

r a W S n ä ehe int etergeſchrei über dieſe Reaktionäre ausbrechen würdenJedenfalls aber möchte hat Soet der Zukünftsgröße deutſch

freiſinniger Politiker in die n übertragen wenig
dem Bilde entſprechen welches man ſich in jenen Kreiſen davon
zu machen gewöhnt iſt

Natürlich kann es uns nicht einfallen gegen dieſen Blödſinn
ein einziges ernſtes Wort zu ſagen Es iſt ja ſchon traurig
genug aus demſelben erſehen zu müſſen daß das wenige
Gehirn das einmal in dem Kopfe des Geh Kommiſſions
rathes der die ihm aufgetragene Politik beſorgt geſteckt haben
maß L ehr unbedingt bis auf das letzte Reſtchen verbrannt
ein muß

Von einer angeblich mit den Abſichten des Prinzen
Alexander von Battenberg wohlvertrauten Perſönlichkeit
geht der Polit Korr die Verſicherung zu daß der Entſchluß
deſſelben ſich ins Privatleben zurückzuziehen ein unumſtößlicher
iſt und er ſich durch nichts zur Rückkehr auf den bulgariſchen Wind
Thron beſtimmen ließe

Die Lib Korr das Parteiorgan der deutſchfreiſinnigen
Partei ſchreibt

Der deutſchfreiſ Reichstagsabgeordnete Halben a
am 3 Okt in Elmshorn in einer zahlreich beſuchten Wähler
verſammlung Bericht über ſeine Thätigkeit
erſtattet Nach Beendigung des Vortrags beantwortete Herr
H die Frage des ſozialdemokratiſchen Herrn Molkenbuhr wes
halb die freiſinnige Partei im Reichstage die Jntervellation
der Abgg Bebel und Singer wegen der bulgariſchen Frage

nicht unterſtützt habe mit der Erklärung nach ſeiner Meinung
habe die bulgariſche Frage ſich doch ſo h daß wenn
Oeſterreich und England die zunächſt Betheiligten ſich paſſiv
in derſelben verhalten und Fürſt Alexander ſelber ſeine Sache
verloren gegeben habe Deutſchland am wenigſten verpflichtet
geweſen ſei wegen Bulgarien Krieg anzufangen Da die
Nordd Allg Ztg bisher ihren Leſern erzählt deutſch

freiſinnige Blätter hätten zu einem Kriege mit Rußland wegen
Bulgarien gedrängt ſo hilft ſie ſich der Erklärung Halben s
gegenüber mit der Behauptunmy dieſelbe beweiſe daß allerdings
innerhalb der freiſinnigen Partei hinſichtlich der bulgariſchen
Politik eine Differenz beſtehe Was Herr Halben in Elms
horn geſagt hat entſpricht durchaus der einmüthigen Anſicht
der freiſinnigen Partei

Die bedeutende Abnahme der überſeeiſchen AusDie Nordd Allg Ztg widmet heute einen Leitartikel
der angeblichen deutſch freiſinnigen Forderung nach wanderung aus dem Deutſchen Reiche über deutſche Häfen

Maaskanal führte auf dem dichtgedrängt Kaufmannsſchiffe
aller Art ſelbſt die größten Oſtindienfahrer abgetakelt liegen
und innerhalb der ſtattlichen Häuſerreihen und der belebten
Straßen zu beiden Seiten gleichſam noch eine ſchwimmende
Stadt für ſich ſelbſt bilden

Es war ein nettes ganz neu hergerichtetes Haus an dem
Mynheer Smitts den glänzenden Schellengriff zog ein fein

gekleideter Bedienter öffnete faſt unmittelbar darauf und ge
leitete die Herren in das Vorderzimmer Mynheer trat mit
ſeinem Begleiter ein und es war ihm augenblicklich nicht
anders zu Muthe als wäre er in die bekannte Vorkammer

ſeines eigenen Hauſes in G eingetreten Es war ja hier
alles ganz wie dort dieſelbe Tapete daſſelbe Muſter auſ dem

elaſtiſchen Teppich die zwei Strohſeſſel an den beiden
Fenſtern die nämliche ſchwarz und rothe Decke auf dem runden
Tiſch Er ſah ſich verwundert um auf dem ſchwarzen
Marmorſims des Kamins wackelte der Chineſe mit dem Kopf
ihm gegenüber hing van Spyk s Heldenthat im ſchweren
goldenen Rahmen und zu beiden Seiten blickten van Tromp
und de Ruyter wie alte Bekannte auf ihn herab Mynheer
ſah zum Fenſter hinaus um ſich zu überzeugen daß er
wirklich in Rotterdam ſei und fand endlich noch im Zimmer
ſelbſt einen Anhaltepunkt um ihm über die Täuſchung hinaus
zu helfen An der Hinterwand des Zimmers befanden ſich

r in den beiden Ecken die pyramidaliſch aufgeſchichteten
Fußwärmer ganz wie daheim aber dazwiſchen ſtand ſtatt des
Sekretärs ein allerliebſtes kleines Sopha mit rothem Plüſch
über und davor ein zierlicher runder Tiſch auf deſſen

Marmeorplatte Bücher und Zeitungen ausgebreitet lagen Der
Anblick dieſer verhaßten modernen Möbel gab Mynheer ſeine

Faſſung zurück in ſeinem Zimmer würde man dergzleichen
nie finden kein r alſo er war nicht zuhauſe und nur
ein ſonderbarer Zufall hier im Spiel

Indeſſen hatte der Diener eine kleine Staffelei herein ge
bracht und das fragliche Bild darauf geſtellt Mynheer
blickte mit Bewunderung auf das breite braune Geſicht das
ihm über der ſteifen weißen Halskrauſe von einem ſchwarzen
Barrett überſchattet entgegen lachte
ſchlecht war wagen wir nicht zu

lichen Laurenz Koſter ſo

b das Bild gut oder Jh
entſcheiden daß es aber dem
ähnlich ſah als Mynheer

van der Does dem Mynheer Smitts ſcheint mehr als gewiß
Was lag daran Mynheers vaterländiſch geſinntes Herz
klopfte vor Freude er war gewillt jeden Preis für das Bild
zu zahlen und überlegte bereits in ſeinem Jnnern ob er
van Spyk in s Eßzimmer verbannen ſolle oder ob es möglich
wäre noch außerdem einen paſſenden ehrenvollen Platz in der
Vorkammer für Laurenz Coſter ausfindig zu machen

Jſt Mynheer nicht zuhauſe fragte er den harrenden
Diener Doch Mynheer er wird ſogleich ſeine Auf
wartung machen Der Diener entfernte ſich und Mynheer
blickte gbermals die Wände an um ſich ſchon im Geiſte vor

r wie das neue Bild ſich darauf ausnehmen müßte
a ging die Thüre auf und mit einer leichten Verbeugung

trat der Hausherr herein Mynheer drehte ſich nach ihm
um aber wer malt ſeine Beſtürzung ja ſein Entſetzen als
er keinen andern als Friedrich Walter erblickte der ihm
freundlich grüßend näher trat

Was wollen Sie hier Laſſen Sie mich Ich habe nichts
mit Jhnen zu thun Gehen Sie augenblicklich fort rief
Mynheer außer ſich und wehrte den Unwillkommenen mit
beiden Händen von ſich Sie werden entſchuldigen Mynheer wenn ich bleibe, verſetzte Friedrich ſehr ruhig und
höflich denn ich bin hier in meinem eigenen Hauſe
Jn Jhrem Hauſe Das iſt nicht wahr Doch in

meinem Hauſe fuhr Friedrich ebenſo ruhig fort Jch habe
mich d hieſigen Ort etablirt und dieſes Haus für mich
eingerichtet

Mynheer rang nach Faſſung So verzeihen Sie daß ich
Sie beläſtigt, ſagte er feierlich und ſich nach der Thüre be
wegend Wir ſuchten den Beſitzer dieſes Bildes erSmitts hat mich hierher geführt Dieſes Bild gehörtmir habe es malen laſſen erwiederte Frierrich S
Jhnen rief Mynheer Sie haben es malen laſſen

Und ſein Zorn ſchlug in hellen Flammen auf Nun wollen

Die n welcher der deutſchfreiſinnige Politiker geg
ben ſich einverleibt iſt die des ReportersG nperteibt ſt di p In ven erſten acht Mongten dieſes Jahres ſind über

Vorbilder der

vu c ri d z o fännno don 1359 t och b u Jr riſchen Miniſterien und leiſtet ſich in und Antwerpen hat auch im Monat Auguſt ren Es
wanderten im ganzen in dieſem Monat 6474 Perſonen aus

en 7773 im gleichen Zeitraum des vorigen Jahres 1884
0452 1885 13,587 1882 15,232 1881 16,311 1880

upt 50,912 Perſonen ausgewandert alſo erheblich weniger
als im Jahre 1880 wo die Steigerung der Zahl über das
an geringe Maß hinaus zuerſt begann denn in jenem
ahre waren bis Ende Auguſt bereits 68,288 Perſonen aus

re In dieſer Beziehung ſtellt ſich das gegenwärtige
Jahr noch weit günſtiger als das vorige Von den im Auguſt

d J Ausgewanderten kamen auf Preußen 3866 auf o
762 auf Sachſen 235 auf Württemberg 377 auf Baden 351
auf Heſſen 207 auf Oldenburg 110 auf Hamburg 176 in

n übrigen deutſchen Staaten iſt die Zahl 100 nicht erreicht
borden Von den preußiſchen Provinzen ſtellte Haniover das

größte Kontingent 618 dann folgten Weſtpreußen 470Poſen 404 Brandenburg mit Berlin 387 HeſſenNaſſau
354 Rheinland 326 Schleſien und SchleswigHolſtein
249 Weſtfalen 214 Pommern 211 Sachſen 191 Oſt

preußen 188 Hohenzollern

In einer dritten Zuſchrift an die Kieler Zeitung erklärt
Amtsgerichtsrath Francke daß er das Geld zum Stimmen
kauf vom konſervativen Verein zu erhalten gehofft habe

Weimar 6 Okt Der am 11 d M hierſelbſt zuſammen
tretende Landtag wird ſich in erſter Linie mit der Etatsfeſt
ſtellung auf die Finanzperiode 1886/87 zu beſchäftigen haben
Außerdem werden den Landtagsboten wichtige Geſetzesvorlagen
zugehen wie z B die Kommunalbeſteuerung der Miliktärperſonen
die Aufhebung des Chauſſeegeldes die Herabſetzung des Zins
fußes der Landeskreditkaſſe für Aktiv und PaſſivKapitalien ein
neues Sportelgeſetz und einige kleinere Vorlagen u a die Weiter

w der preußiſchen Sekundärbahnen Fulda Tann nach
eiſa

Stuttgart 6 Okt Der Staatsanzeiger für Würtem
berg meldet Mit Zuſtimmung des Königs wurde auf An

n des Biſchofs von Rottenburg der Domkapitular
keißer vom Papſte zum Coadjutor eum jure sue

gessionis und zugleich zum Titularbiſchof von Enos in

Thracien ernannt tBerlin 6 Okt S M Kreuzerkorvette Luiſe Kom
mandant KorvettenKapitän Junge iſt mit dem AblöſungsKom
mando für S M Kreuzer Habicht und S M Kanonenboot
Cyklop geſtern in Plymonth eingetroffen n

Halle den 7 Oktober
Der Vorſtand des Deutſchen Braunkohlenindnſtrie

vereins tritt nächſten Mittwoch und der Vorſtand der Knapp
ſchaftsberufsgenoſſenſchaft Sektion IV nächſten Donner tag
zu einer Sitzung hier zuſammen

Meteorologliſche Statlon

6 Okt 10 U abs 7 Olt 6 U mgs
Barometer Millimeter 7 1 7525Thermometer Celſius 14,5 108Relative Feuchtigkeit 86 9n e 7 7 7 e a e NO 1 NO16 U früh Thaupunkt n d K H 8,0

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
6 Okt 8 U morgens Geringe Veränderungen Jm nördl Theile von

Mitteleuropa war die Temperatur geſunken und die Bewölkung ſchien in Zu
nahme begriffen Erhebliche Niederſchläge wurden nicht gemeldet Haparanda
764 2 ſtill heiter Moskau 735 0 Nordweſt ſtill vedeckt Hamburg 764 11
Oſt ſchwach wolkenlos Breslan 765 8 Südoſt ſchwach wolkenlos Nizza 761im Reichstage J ſt ſull Nebel Paris 761 13 Sudweſt leicht halb bedeat An 4 Oſt
7 U früh Pola 766 15 Nordweſt ſtill wolkenlos Rom u Malta hatter
nicht gemeldet Konſtant 770 15 Nordoſt leicht halb bedeckt

Univerſitätsnachrichten
Leipzig Anſtelle des an die Kunſtakademie zu Düſſeldorf

berufenen Hrn Prof Dr Lücke hat der Rath Hrn Dr Theodor
Schreiber Profeſſor an hieſiger Univerſität zum Direktor
des ſtädtiſchen Muſeums erwählt

Gieſzen 4 Okt Prof Dr v Kries ſeit Oſtern 1882 an
hieſiger Univerſität wirkend und ſeit Dezember deſſelben Jahres
ordentlicher Profeſſor an der juriſtiſchen Fakultät hat einen Ruf
an die Univerſität Roſtock erhalten

Marburg Der bisherige Privatdozent Pr Georg
Wiſſown zu Breslau iſt zum außerordentlichen Profeſſor in
der philoſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Albert Lortzing bekanntlich ein geborener Berliner

wohnte zuletzt als er unter Deichmann Kapellmeiſter im
FriedrichWilhelmſtädtiſchen Theater war in der Luiſenſtraße
dicht vor der Thierarzneiſchule Dort beabſichtigt man jetzt eine
Gedenktafel anzubringen Der Schöpfer des Czar und
Zimmermann hat in dieſem Hauſe ſeine letzte Arbeit das Lied
vom 9 Regiment vollendet

Gerichtsverhandlungen
O Gera 6 Okt Die heute dem Schwurgericht vor

liegende Anklage iſt ſchon einmal verhandelt am 21 Juli
aber auf Antrag des Vertheidigers vertagt worden Angerlagt
des wiſſentlichen Meineids erſcheint der Landwirth und Orts
ſchulze Joh Friedr Heumann aus Dittersdorf b Blanken
burg Schwarzb Rudolſtadt vor dem Schwurgericht Heumann
iſt Tr alt und ſeit Jahren ſchon Schulze in ſeinem Wohn
orte beſitzt hier ein Bauergut Sein Amt brachte es mit
ſich daß er zugleich als Friedensrichter thätig war Am
29 Juni 1885 fand in ſeiner Wohnung eine ſogen Güterverhand
lung ſtatt Ein Dienſtmädchen Hulda Jahn hatte gegen den Vieh
händler Bauer im Orte eine Alimentenforderung gebracht Sie
verlangte das geſetzliche Minimum von 30 während Bauer
nur 20 M geben wollte und erklärte wenn ſie das nicht nehme
bekäme ſie garnichts Der Vergleichsverſuch blieb ohne Erfolg
ar Parteien kam es zu einer heftigen Scene in welcher
auer mit einem Stuhle auf die Jahn losging und ſie dann mit

einem Meſſer zu erſtechen drohte Die Jahn erſtattete deshalb
gerichtliche Anzeige und beſchwor ihre Ausſage daß ſie der Ge
nannte mit Erſtechen bedroht habe was auch der im Zimmer
anweſend geweſene Sohn des Schulzen bezeugen könne Der
Schulze Heumrann alſo der heutige Angeklagte wurde als Zeugevorgeladen und beſchwor am 21 Junt v J daß eine ſolche Be
drohung nicht vorgekommen und auch ſein Sohn nicht im Zimmer
geweſen weil er nicht dulde daß jemand aus der Familie oder
andere Perſonen bei derartigen Verhandlungen zugegen ſeien Das
Mädchen wurde hierauf wegen h es Meineids in Unter
cuchung genommen nach fünf Tagen jedoch aus der Haft ent
iaſſen weil inzwiſchen andere Zeugen ermittelt waren welche imSinne der Jahn ausſagten Daraufhin wurde die ünterſuchung

Zegrn Meineids gegen Heumann eröffnet und es gelangte der
J3 am 21 Juli vor das ge Schwurgericht Die Hulda

ahn blieb heute beſtimmt bei ihrer erſten Ausſage der AnSie mich auch noch verſpotten nachdem Sie mir das Herz
der Tochter abwendig gemacht haben Durch
man mich hierher gelockt Mynheer Smitts das werde ich

ken Und der arme dicke Mynheer ſank in dasnen
rothe

Wort zu Schluß folgt

eine Liſt hat

üſchſopha unfähig weiter zu gehen oder noch ein ehe
n

geklagte aber gleichfalls Von den Zeugenausſagen waren einige
zu ſeinen Gunſten die für ihn nachtheilig lautenden erklärte er
als Ausfluß von Feindſeligkeiten gegen ihn Die Sachlage er
ſchien am Schluſſe der Beweisaufnahme äußerſt unklar und

Die Staatsanwaltſchaft ſtellte vorſichtig noch den
trag auf Fahrläſſigkeit bei der Eidesleiſtung Die Geſchworenen



erverneinten jedoch den wi entlichen wie den fahrläſſigen Meineid

und es erfolgte infolgedeſſen Freiſprechung a
K Erfurt 6 Okt Vor hieſigem Schöffengericht erſchienen

heute 4 Arbeiter eines hieſigen Flaſchenbierhändlers welche am
26 Juli in würdiger Weiſe das GrüneMontagsfeſt im Wald
Reſtaurant zur Silberhütte, gefeiert das heißt ſich auf Koſten
ihres Arbeitgebers gehörig betrunken hatten Jn der Nähe des
Zimmers in welchem das Vierblatt zechte und lärmte ſaßen
einige Offiziere Plötzlich ertönte aus einer der ArbeitexKehlen
der Ruf Es lebe die Republik boch hoch hoch Die Offiziere
welche den Eindruck gewannen als ſollten ſie von den Leuten ge
ärgert werden verließen das Lokal und brachten den Vorfall zur
Anzeige Heute ſtanden die Vier unter Anklage groben Unfug
verübt zu haben Einer derſelben Kutſcher Karl Lange trat für
ſeine Genoſſen vor gab zu den Ausruf gebraucht behauptete
aber dies nur geſprächsweiſe in Bezug auf ſein Soldatenleben
in Straßburg wo die Franzoſen häufig genug die Republik leben
ließen gethan zu haben Der Gerichtshof ſchenkte den Angaben
Glauben und ſprach die Leute frei
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Provinzial Nachrichten

ck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz cer wagen iſt r mer Angabe der el geſtattet

v Weißſtenfels 6 Okt Die Wahl bezw Wiederwahl der
Stadträthe Zickmantel Jrmer und Rauch hat die Be
ſtätigung der kgl Regierung gefunden Nach einer Mittheilungdes Stadtverordneten Vorſte ers in der geſtrigen Stadtverordneten

ſitzung wird im nächſten Jahre in hieſiger Stadt der Thü
ringiſche Städtetag abgehalten werden

D Eisleben 6 Okt abends Soeben bewegt ſich ein ſtatt
licher Fackelzug dem Geh Ober Bergrath Leuſchuer aus
Veranlaſſung ſeiner 25jährigen Thätigkeit als Leiter des Mans
felder Berg und Hüttenweſens von ca 700 Berg und Hütten
leuten dargebracht durch die Straßen der Stadt In ihrer
kleidſamen Tracht in Sektionen einhermarſchirend die Hüte der
Chargirten mit weißen der Bergleute mit ſchwarzen der Hütten
leute mit rothen Federbüſchen geziert ein Theil mit Fahr
hüten und die Schachtlampe vor der Stirn Bergmaurer
und Bergzimmerleute mit Cylinderhüten Schurzfell Winkel
eiſen bezw Axt über der Schulter die Bergleute
in ſchwarzen die Hüttenleute in weißen Anzügen mit rothem
Ausputz und das Alles zu beiden Seiten von Fackelträgern flankirt
gewährte der Zug ein anziehendes Bild Morgen findet aus

leichem Anlaß ein Feſtmahl im Saale des Wieſenhauſes ſtattu a Ehrenbezeugungen wird dem Jubilar eine Adreſſe von
ſeiten der Bür erſchaft nberreicht die ſeine Wirkſamkeit als Stadt

verordnetenvorſteher rühmend anerkennt
O Zeitz 6 Oktb Jn der Pianofortefabrik von Hölling und

SZangenberg wird ſeit etwa 14 Tagen in beſchränkter Weiſe
von 92 Mann wieder gearbeitet um die angefangenen Jnſtru

mente fertigzuſtellen Die rückſtändigen Arbeitslöhne hat die
Verwaltung unſerer Stadt auf Anſuchen der Arbeiterſchaft vor
ſchußweiſe ausgezahlt Jnfolge des niederliegenden Pianoforte
Geſchäftes hat die Geißler ſche Pianofortefabrik die Löhne
um 10 Prozent herabgeſetzt was die Abputzer Bodenmacher und
Kaſtenmacher der Fabrik veranlaßte geſtern die Arbeit ein
zuſtellen Die geſtrige Stadtverordnetenverſammlung ge
nehmigte eine neue Gehälterordnung für die ſtädtiſchen
Lehrer Die Skala welche ſich an die in verſchiedenen Städtender Provin beſtehende anſchließt beginnt mit einem Mindeſtgehalt
von 900 M um bei dreißigjähriger Dienſtzeit mit 2000 M zu
ſchließen Das Nat malgeßen t der Lehrerinnen ſoll
1200 M betragen Um die Möglichkeit zu haben ältere Lehrer
an unſere Schulen zu berufen ſoll denſelben die auswärtige
Dienſtzeit zur Hälfte angerechnet werden Durch die neue Skala
entſteht eine jährliche Mehrausgabe von 2028 M Die hieſige
königliche Lotterie Kollektur welche durch den Tod des bis
herigen Jnhabers erledigt war hat der Kfm und Stadtverordnete
Hr Rudolf Tillmanns ein Vorſtandsmitglied des Konſervativen
Vereins erhalten

K Zörbig 6 Okt Am Montag verunglückte der Guts
beſitzer Dietrich in Paupitzſch Er wurde von ſeinem Wagen
erdrückt als er mit demſelben eine von ihm ſelbſt aus Brettern
hergeſtellte Brücke paſſiren wollte welche einbrach Die Kar
toffelernte iſt hier eine ſehr befriedigende Pfaumen giebt
es hier und in der Umgegend ſolche Mengen daß ſie wenn man
ſie ſelbſt pflückt der Scheffel zu fünfzig Pfennigen zu haben ſind

G Wippra 6 Skt Seit geſtern früh brennt unweit
hieſigen Ortes der Kohlenhaufen des Kohlenmeiſters Kolditz
von hier Der Haufen enthält 26000 Hektoliter Kohlen und
iſt wie ich höre mit 38,000 M verſichert worden Die Entſtehung
des Brandes iſt noch unbekannt

Belleben Mansfeld 6 Okt Beim Kfm J hier iſt
in der Nacht zum Sonntag ein dreiſter Einbruchs diebſtahl
verübt worden Der Dieb hat etwa 1000 Cigarren einige Pfund
Kautabak imitirte Goldſchmuckſachen welche er jedenfalls für echt
gehalten u ſ w entwendet Unvorſichtigerweiſe hat er einen
Meiſel zurückgelaſſen Es iſt dies das viertemal daß Hr J be
ſtohlen worden Jn Piesdorſer Feldflur iſt jetzt ein Fowler
ſcher Dampfpflug Zweimaſchinenſyſtem in Thätigkeit

Schönebeck 6 Okt Ein Wahlkampf ſteht uns wieder
bevor Am 25 d finden die Erſatzwahlen für fünf aus dem
Stadtverordnetenkollegium ausgeſchiedene Mitglieder ſtatt Man
hatte ſogar beabſichtigt die Zahl der Stadtverordneten auf 30
zu erhöhen und hätten wir dann 11 Wahlen zu vollziehen
Die Stadt beabſichtigt wiederum ein neues Schulhaus zu
erbauen Aus der früheren Escadrons Reitbahn iſt eine vor
zügliche Turnhalle hergeſtellt worden
T Stafßtfurt 6 Okt Jm benachbarten Neundorf lieferte

die heute abgehaltene Jagd bei einer Theilnahme von einigen
70 Schützen eine Ansbente von gegen 1000 Haſen v

Reber den bereits geſtern erwähnten Eiſenbahnunfall
bei Weißenfels berichtet die in Weißenfels erſcheinende
Mitteld 3 noch Der in der Richtung von Korbetha 6 Uhr

39 Min früh hier eintreffende Perſonenzug ſtieß zwiſchen Burg
werben und Weißenfels in der Nähe der ſog Blockſtation auf
einen in demſelben Geleiſe ſtehenden Güterzug der anſcheinend
auf das Zeichen zur Einfahrt in den Bahuhof wartete Der
Lokomotivführer des Perſonenzuges der das von der Blockſtation
aus gegebene Halteſignal des dichten Nebels wegen nicht bemerkt
hat ſah die Gefahr erſt kurz vor dem Zuſammenſtoß der aber
trotz alles Bremſens nicht mehr zu vermeiden war wohl aber
bedeutend abgeſchwächt wurde Die Maſchine des Perſonenzugs
ſowie die hinterſten Wagen des Güterzuges ſind erheblich be
ſchädigt und das Geleiſe ſtark verbogen worden Glücklicherweiſe
wurde von dem Zugperſonale ſowohl als von den erſchreckten

brgäſten niemand ernſtlich verletzt Die Reiſenden mußten aus
eigen und wurden nach dem hieſigen Bahnhofe gewieſen wohin

auch das Gepäck geführt wurde und woſelbſt bald ein anderer
ug zur Weiterfahrt bereit ſtand Zahlreiche Arbeiter waren
en ganzen Vormittag beſchäftigt das geſperrte Geleiſe wieder

frei zu machen Von Fahrgäſten des gefährdeten Perſonenzuges
wird uns mitgetheilt daß insbeſondere dem Bahnbeamten Kranz
aus Burgwerben ein weſentliches Verdienſt um Verhülkungrößeren grade zu zuſchreiben iſt Dieſer Beamte habe ſich

eben nach der Ablöſung vom Dienſt auf dem Heimgange nach
ſeinem nahegelegenen
benierkte und

Kräften ſtand

T Deſſau 6 Okt Prinz und PrinSehr lter ſind rn abend
Eine Zigennergeſellſchaft

ohnorte befunden als er die Gefahr
zur Abwendung derſelben that was in ſeinen

eſſin Albert vonſier eingetroffen

eſtehend ans 8 Männern 9 Frauen

c

freiwilligen Aufenthalt nehmen da ſie im Verdachte ſteht einem
udwirth in der Nähe von Naumburg 2 Pferdſahen es ſoll ſich jedoch a 2 Pferde geſtohlen zu

t nur um einen Falſchkauf oder eineonſtige Betrügerei handeln Nachdem die See dieſer

i auch ist ragghter die wohl
ßta ſtammen dürften befanden ſtattgefunden

Nomaden unter denen
uſt mit ihren 11 Wagen nach dem Landgerichtekaum aus der

ſang mußten
ahren

Die Entlaſſung des Staatsminiſters Reinhardt in
Sondershauſen wird ics amtlich verkündet Geh Staats
rath v Wolffersdorff iſt bis auf weiteres mit den Geſchäften

s abgetretenen Staatsminiſters betraut
Am Montag wurde in Götha der Commandeur in der

ſchwediſchen Marine R Th Ulner aus Stockholm mittels
Feuer beſtattet Unter den Kränzen die auf den mit der
ſchwediſchen Königsflagge geſchmückten Sarg niedergelegt waren
efand ſich auch einer vom zweiten Sohn der Königs von

Schweden dem Prinzen Oskar Der Sarg war vom Oberſten
v Klingenſtierna als Vertreter der Familie des Entſchlafenen
nach Gotha geleitet worden

Seit einiger Zeit befindet ſich in der Güterkaſſe des Eilen
burger Bahnhofs zu Leipzig ein zu Viel von 1000 deſſen
Aufklärung bisher nicht gelungen iſt Da dieſe Summe voraus
ſichtlich durch das Verſehen eines Einzahlers in den Beſitz der
genännten Kaſſe gelangte wird derjenige welcher in letzter Zeit
eine unaufgeklärte Differenz von gleicher Höhe in ſeinem Kaſſen
beſtande wahrgenommen erſucht ſich bei dem kgl BetriebsAmt
in Halle zu melden welches die Prüfung der vorzulegenden
Beweismittel vornehmen und je nach Befund entſcheiden wird

Auf dem Braunkohlenwerk Friſch Glück bei Brandis
Sachſen ertrank am 2 d abends der Bergmann Wagner

agner war mit einem andern Bergmann mit dem Einſchlagen
eines Schachtes der bereits ca 20 m geteuft war vorgedrungen
als plötzlich große Waſſermaſſen eine Wand durchbrachen und
den Schacht in wenigen Minuten gegen 7 m hoch mit Waſſer
füllten Der andere Bergmann den der Druck des Waſſers in
die Höhe gehoben hatte rettete ſich mit großer Anſtrengung an
der im Schachte befindlichen Fahrt

Jn Borna wurde am 5 d unter Theilnahme einer zahl
reichen Feſtgemeinde das neue Realgymnaſialgebände feierlich ein
geht Als Vertreter des Kultusminiſteriums wohnte Hr Geh
Vuß W Vogel der Feier bei Hr Sup Spranger hielt die

eiherede

Vermiſchtes
Theaterſkandal in Paris Jn Paris wurde am

Dienstag abend das Drama Juärez gegeben welches in Mexiko
ſpielt und in welchem u a General Bazaine handelnd auftritt
Es hatte ſchon vorher den Anſchein als ſolle es zu einem tüchtigen
Skandal kommen ſo hatte wenigſtens Caſſagnac angekündigt daß
er das Theater mit bonapartiſtiſchen Raufbolden ſtürmen werde
Um dieſe würdig zu empfangen hatte der Theaterdirektor der
Studenten Vereinigung einige hundert Freikarten zur Verfügung
geſtellt Es kam aber glücklicherweiſe zu keinem Bürgerkrieg
Das Publikum faßte die Sache ſcherzhaft auf pfiff ſang und
ſchrie während der ganzen Vorſtellung bewarf die Schauſpieler
mit Kartoffeln und altem Schuhwerk den Darſteller des Bazaine
mit faulen Aepfeln und nahm lebhaft am Bühnendialog theil

Wie Karlchen Schulze Erſter wurde Karlchen
kommt freudeſtrahlend aus der Schule und erzählt dem Vater
daß er in der franzöſiſchen Unterrichtsklaſſe Erſter geworden ſei
Vater erſtaunt Aber Junge das iſt ja garnicht möglich Du

haſt im Franzöſiſchen ſtets ſchlechte Cenſuren erhalten Karlchen
Janz klar is mir die Sache ooch nich Der Lehrer wollte wiſſen
was jeboren uf Franzöſiſch heeßt Nu fragt er der Reihe nach

keener weß et Wie er ſchonſt janz witig is kommt er zu mir
und fragt Karlchen weeßt Du vielleicht wie geboren heeßt

Nee, ſage ick Dadruf ſieht er mir jroß an und meent
Alſo von die janze Schafheerde konnte nur Eens meine Frage

richtig beantworten Karlchen Schulze ſetze Dir als Primus
obenan Geboren née

Perſonalnachrichten Auf ſeinem Gute Brüggen a d L
iſt im hohen Alter von 91 Jahren der Geheime Rath v Stein
berg einer der reichſten Grundbeſitzer der Provinz Hannover
vor einigen Tagen geſtorben v Steinberg trat 1813 freiwillig
in die hannoverſche Armee ein und war viele Jahre Offizier
Später trat er in den Hofdienſt über und wurde Schloßhaupt
mann Als der Oberhofmarſchall v Wangenheim 1839 aus dem
Hofdienſt ausſchied wurde v Steinberg fein Nachfolger und blieb
in dieſer Stellung bis 1846 In dieſem Jahre gerieth er in leb
hafte Differenzen mit dem König Ernſt Auguſt die ihn veranlaßten
aus dem Hofdienſt auszuſcheiden er erhielt ſeine Entlaſſung in
den ungnädigſten Ausdrücken v Malorti ſchreibt in ſeiner
Monographie des Königs Ernſt Auguſt dieſes Zerwürfniß Mißver
ſtändniſſen zu die bei der Eigenart des Königs leicht erklärlich waren
König Georg verlieh v Steinberg in den funfziger Jahren den
Geheimen Rathstitel Mit den Ereigniſſen von 1866 und ihren
Folgen ſöhnte ſich v Steinberg bald aus und wurde zum Mit
gliede des Herrenhauſes mit erblicher Berechtigung ernannt
Hermann Sommer Direktor der Germania Schiffbau
Geſellſchaft iſt auf einer Geſchäftsreiſe in Konſtantinopel am
Typhus geſtorben

Vereine und Verſammlungen
10 Hauptverſammlung des deutſchen Vereins für das

höhere Mädchenſchulweſen
Bericht der SaaleZtg

e Zu i a Berlin 6 OktDer Deutſche Verein für das höhere Mädchenſchulweſen ſetzte
die Verhandlungen ſeiner 10 Hauptverſammlung mit geſchäft
lichen Mittheilungen fort und zwar hob Rektor Heller Stutt
gart zunächſt das Wiederaufblühen eines weſtfäliſchen und die
Organiſation eines heſſen naſſauiſchen Zweigvereins hervor

chulvorſteher StöckelBerlin referirte über die Erfolge der
Penſionsanſtalt für die Vereinsmitglieder die Anſtalt zählt
1330 Mitglieder und verfügt über ein Kapital von 1,768,000 M
Die Mitglieder haben ſich für das 50 bis 65 Lebensjahr mit
Summen von 100 bis 1500 M verſichert Gegenwärtig ſind
104 Penſionsberechtigte vorhanden und es ſind im letzten Jahre
23 256 M an Penſionen und Unterſtützungen gezahlt worden
Schließlich dankte der Redner der hohen Protektorin der Penſions
anſtalt der Frau Kronprinzeſſin
Ueber den im Kultusminiſterium ausgearbeiteten Entwurf

für höhere Mädchenſchulen referirte Direktor Schorn
ſtein Elberfeld Da die höheren Mädchenſchulen im Etat
nicht als höhere Schulen angeſehen werden ſo zeigten
vielfach die Behörden dieſen Schulen nicht das nöthige
Entgegenkommen Die Erwartungen welche man in Bezug auf
die Klarſtellung dieſes Punktes an den neuen Lehrplan knüpfte
ſeien nicht erfüllt worden ebenſo ſeien die Vorſchläge des Ver
eins nicht genügend berückſichtigt worden Dennoch ſtimme er
Redner dem neuen Plane zu von dem er hoffe daß er ſich

vor der Hand nur für Berlin normirt für ganz Preußen
werde regal frei laſſen Dennoch werde es nicht heilſam ſein
eine Uniform für alle höheren Mädchenſchulen zu
ſchaffen Nur die Grundlagen dürften gemeinſam ſein die Einzel
et des Lehrgangs aber müßten den einzelnen Landestheilen

berlaſſen bleiben da müſſe Freiheit wenn guch keine Willkür
gelaſſen werden Wenn man in dem Lehrplan die leitenden

rundgedanken habe z B wie man Religion und Deutſch lehren
ſoll ſo habe ma damit eine Urkunde mit welcher man den
Gegnern der Methode entgegentreten kann Geographie Unter

und nicht weniger als 57 Kindern mußte geſtern hier einen un
richt iſt nicht langweilig ſa rder es kommt nur darauf anwie man Vebetahie ehrt Vieſes Wie muß im Le

e feſtgeſtellt werden

t

t Die Normirung der obligaoriſchen Lehrgegenſtände ſei ſchon der Willkür der Eltern
gehe irer nothwendig die oft meinten es kömme nicht ſo genau

au dieſen oder jenen Gegenſtand an Gegen eine Erweiterung
des Lehrſtoffes und der literariſchen Anſchauung in der Mittel

h ein ſtückweiſes Leſen von Dramen führt Redner
verſchiedene Gründe an Die Frau das Mädchen ſoll vor allem
wenn auch nicht logiſch ſo doch denken lernen ſodann habe
ſchon das Mädchen an und für ſich Vorliebe für das ſtückweiſe
Leſen Widerſpruch bei den Damen Das Mädchen könne in
der erſten Klaſſe den Stoff nicht bewältigen Jn der Geſchichte
laſſe ſich die Zeit von Karl dem Großen bis zu Kaiſer Wilhelm
nicht in einem Jahre erſchöpfen in der Literatur ſei der Kurſus
ebenſo nicht zu erſchöpfen Die Mädchen müßten nicht mit dem
Bewußtſein die Schule verlaſſen daß ſie Goethe und Schiller
r ſich hätten ſondern daß ſie angefangen hätten dieſe

ichter zu verſtehen Zuſtimmung Jm Deutſchen ſei die erſte
Klaſſe überlaſtet ebenſo in Naturkunde und Geſchichte im Fran
zöſiſchen die dritte Klaſſe für das Penſum im Engliſchen ſeien
4 Stunden wöchentlich zu wenig Häufe man den Lehrſtoff der
artig fo werde wieder eine Ueberbürdung ſtattfinden und ein
t die Einſchränkung der häuslichen Arbeiten wird außer
Acht gelaſſen Dehnt man die Schulzeit nur auf 9 Ja
aus wie der Lehrplan will und behält nicht den 10jährigen
Kurſus bei ſo befördert man das Beſtreben der Eltern ihre

Penſionsanſtalt zu ſchicken Beifall Dann aber werden dem

herziges Bild deutſcher Geſchichte zu geben in Frankreich

vermehrte Sprachübungen in den Klaſſen Die Normirung der
Schülerzahl in der oberen Klaſſe auf 40 erſcheint dem Redner zu
hoch da könne ſich leicht dem Lehrer gegenüber ein Klaſſen
geiſt bilden dem er nicht gewachſen ſei Heiterkeit Anderen
Beſtimmungen des Normallehrplans ſtimmte der Redner mit
Freuden bei ſo der Abſchaffung der Verſetzungs und Schul
prüfungen der Straf und der Ferienarbeiten der Beſchränkung
des Häuslichen und der Schreibarbeit dem Verbot von Ex
temporalien und von Zeichnen von Landkarten ſowie der Feſt
ſtellung der Pauſen

Geheimrath Dr Schneider erwiderte auf dieſe Auseinander
ſetzungen daß der Lehrplan nur auf berliner Verhältniſſe
und zwar auf die beſtehenden 6 höheren Töchterſchulen zu
geſchnitten und nur voreilig als Generalplan für die ganze
Monarchie veröffentlicht ſei Es gäbe in Preußen 185 öffentliche

1000 Lehrerinnen und 1200 Lehrern Von dieſen Anſtalten hätten
7 nur 1 Klaſſe 4 zwei Klaſſen 12 drei u ſ w 6 Schulen hätten
mehr als 10 Klaſſen nämlich noch eine Selekta Unter dieſen
Verhältniſſen allgemeine Normen zu geben ſei ungemein ſchwierig
Ueberſchätze man alſo dieſe Normen nicht die Hauptfache ſei und
bleibe die Lehrerin

Dir Wöbcken Oldenburg ſtellt folgende Theſen auf Das ge

ahre

Töchter noch nach Abſolvirung der Schule in eine ausländiſche

deutſchen Mädchen dem wir hier beſtrebt waren ein hoch

oder Belgien ganz andere Bilder entrollt Zuſtimmung
Dieſer Verſchickung in das Ausland welches häufig ge
ſchieht um die Mädchen in der franzöſiſchen Konverſation
zu vervollkommnen würde ſich auch entgegentreten laſſen durch

höhere Mädchenſchulen mit 1756 Klaſſen 42,726 Schülerinnen

bildete Weib ſoll dem Manne eine ebenbürtige Gehilfin ſein ſie
muß daher eine ſolche allgemeine Grundlage des Wiſſens und
Erkennens haben daß ſie auf die Angelegenheiten des Mannes
eingehen und ihren Geſichtskreis erweitern laſſen kann
ſoll ſie eine tüchtige Perſönlichkeit im Charakter werden
das Vielerlei der Fächer und die Häufung des Stoffes in den ein
zelnen Fächern der einheitlichen Welt und Lebensauffaſſung der
Schülerinuen Hinderniſſe bereiten verfehlt die Schule ihr Ziel

den Ausführungen plaidirt der Redner für Gründung von
Mittelſchulen in kleineren Städten das werde verhindern daß
man Töchter wie die der Familie Buchholz erzäeht
Heiterkeit und Beifall
Jm Sinne dieſer und der auch vom Referenten gemäß ſeinen

Ausführungen aufgeſtellten Theſen ſoll ein Ausſchuß des Vereins
unter Zugrundelegung des berliner Planes einen Normalplan für
die Monarchie ausarbeiten und dem Miniſterium vorlegen

Damit ſchloß die Hauptverſammlung Die elfte Haupt
eng wird im Jahre 1888 wahrſcheinlich in Eiſenach

attfinden

Sofern

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börfſe 6 Okt Jn Paris hat geſtern die vorherige Hauſſe

in Türkenwerthen reagirt Ottomandank erholte ſich im Abendgeſchäft und
avancirte ziemlich ſtark Außerdem entwickelte ſich in öſterreichiſchen Staats
bahnaktien in erſter und in Südbahn in zweiler Linie eine bedeutende Auf
wärtsbewegung deren Urſprung wohl an den deutſchen Börſenplätzen geſucht
werden muß Das Beſtehen eines Hauſſe Konſortiums erſcheint nicht mehr
zweifelhaft g Wien wird neuerdings die Wiederaufnahme der Zollverhand
lungen mit Rumänien ungeachtet dieſelben immer noch zweifelhaft ſind

Vor allem

eskomptirt London war geſtern feſt für Lombarden und Ungariſche Goldrente
ſteigend und für Egypter matter Jm Vordergrunde bleiben in London eng
liſche Bahnen welche ſteigend ſind Jn Hamburg war geſtern das Geſchäft
lebhaft und Kurſe für öſterreichiſche Staatsbahn und Lübeck Büchener Eiſen
bahnaktien ſteigend Wien meldete von der Vorbörſe günſtige Haltung auch
hier eröffnete die Börſe
Haltung und zu vorwiegend weſentlich höheren Kurſen als am geſtrigen Schluß
Jn erſter Linie ſtimulirte die günſtige Tendenz für öſterreichiſche Bahnen denen
ſich ſehr bald Bankaktien anſchloſſen Das Geſchäft entwickelte ſich auf allen
Gebieten ſehr lebhaft und neben Deckungskäufen fanden auch umfangreiche
Meinungskäufe ſtatt

Proz über geſtrigem Schlußkurs auch Deutſche Bank waren recht ſeſt
nländiſche ſpekulative Bahnen waren vernachläſſigt bei nur wenig veränderte
urſen Mecklenburger bald nachgebend Dagegen fand in Franzoſen und

Lombarden ein ſehr lebhaftes Geſchäft zu 21 bezw zu 4 M höheren Kurſen
ſtatt beide Bahnen ſetzten bald die Kursſteigerungen fort Von anderen
öſterreichiſchen Bahnen waren Galizter beſſer Duxer anfangs etwas ſchwächer
Schweizerbahnen blieben vernachläſſigt ebenſo Mittelmeer ſtill Bergwerke im
Anſchluß an die ſteigende glasgower Notiz weſentlich beſſer aber etwas ruhiger
als in den letzten Tagen Ruſſiſche Anleihen und fremde Renten vernachläſſigt
die Kurſe derſelben konnten ſich gut dehaupten Jm weiteren Verlauf geſtaltete
ſich die Haltung unentſchieden im allgemeinen blieb indeſſen Realiſationslnuſt
vorherrſchend Auf dem Bankaktienmarkt waren Krebttaktien bevorzugt in
öſterreichiſchen Transportwerthen blieben die Umſähze eng J die Mehrzahlderſelben vermochten die Anfangskurſe nicht zu behauptet S ittelmeeraktien

fanden zu ſteigenden Kurſen ausgedehnte Meinungskäufe ſtaft Ausländiſche
Fonds waren wenig belebt Bergwerksaktien ynterlagen zahlreichenSchwankungen Am Getreibemarkt war trotz matten New orks
Weizen feſt auf Deckungsfäufe für Rechnung des noöthleidenden hambürger
Hauſes J H St Roggen ebenſo infolge Bedarfs hieſiger Mühlen Hafer
ruhig üböl feſt Spirltus loco behauptet Termine feſt beginnend
ſpäter auf Realiſationen für obige ſtockende Firma nachgebend

Union Allgemeine Deutſche Hagelverſicherungsgeſellſchaft zu Weimar
Das abgelaufene Geſchäftsjahr ſchließt mit einem Nettogewinn von ca 560,000 M
i per die zu vertheilende Dividende hat die Generalverſammlung zu de

ießen

Limmritzz Steinaer Holzſtoff und ger
Der Abſchluß für 1885/86 ergiebt nach 51,149,15 M Abſchreibungen eine
Dividende von 4 Proz für die Stammprioritätsaktien

e

Nach Schlufz der Redaktion

Berlin 7 Okt Priv Telegr der Saale Ztg Dem
Berl Tagebl meldet man aus Brüſſek Jm Hennegau

appenfabrik

wie bereits telegraphiſch gemeldet in animirter

Kreditaktien eröffneten 4 M Diskonto Kommandit

iſt die Streikebewegung zunehmend die Kohlen
arbeiter haben bereits Thätlichkeiten ausgeübt Die Erregung
iſt derartig daß ernſte Unruhen zu befürchten ſind

Wien 7 Okt Priv Telegr d Saale Ztg Das
Bureau der regierungsfreundlichen Parteien in
Sofig erließ einen Aufruf in dem geſagt wird
Kaulbars ſucht den Aufſtand zu provoziren um

euch vor ihm wie vor der Peſt Bulgariſche

d

die ruſſiſche Occupation zu ermöglichen Hütet

Offiziere und Soldaten ihr werdet euch den
hr ruſſiſchen Rubeln unzugängkich zeigenl

wa
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W Damenhüten S
Sämmtliche Artikel für Damen ſind in reichhaltigſter Auswahl am Lager vorräthig und bietet

Den e ſinn ne Nonneiten in Tarnnien m m

mittel und billigen Geures beehre mich ergebenſt anzuzeigen

das großartige Sortiment für

Wiederverkäufer und Putzmacherinnen
beſtmöglichſte Gelegenheit ihren Bedarf zu decken

Die Preiſe ſinv billigst und streng fest Bei Maſſeneinkäufen Rohen Rabatt
Origimal Flocddelihüte und Oopiem zur gefl Anfſicht

ma W Haagen man
S

g00

Schuhwaaren, S an daß ich unter heutigem Tage mein Geſchäft nachnur beſtes Fabrikat in größter Auswahl zu den rin e Ranniſchenſtraße 19
niedrigſten Preiſen vom Lager ſowie nach Maaß empfiehlt
B Mrostew itz Schuhmachermſtr S

n

änzliher Ausverkauf

P Bernstein j un Bauguss Sänulen Nuterlagsplatten e
7i 6 Ausführung von Eiſen Conſtructionen 2Leipz gerſtraße D BHerechnungen und Anſchläge gratis àerabeürer dem Goldenen Löwen

e e e Real Progymnasium zu Naumburg a S S
u nachfſtehen iligen Preiſen und temand im ande derartigeGarderoben welche von beſten Stoffen bei ſauberſter Arbeit erfolgre hen hege Veſug de S ccunhe et de len tſe M

und elegantem Sitz hergeſtellt auch nur annähernd verkaufen zu
können wie ich ſolche meinen werthen Kunden abgebe Jch offerire e

r von 10Elegante Rock und Jaquet Anzüge von 15Elegante WinterPaletots en
Elegante
Elegante
Elegante Kn

ſowie ſämmtliche Herren und Knaben Garderoben zu ſpott

M Bernstein jumLeipzigerſtraße 6 geradeüber dem Goldenen Löwen

Herren u ben eGarderoben Geschäfts

Halle a Markct
Preiscourant und Fustersendungen franco

a S re a e ee e 2 r e e a 2T S S S S d 7 ß S c r e nee n r re t ei J e a Bee
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